
Institut für
Architektur und Entwerfen
Gebäudelehre und 
Entwerfen

 In Zeiten des Wandels ist der Faktor Zeit und die 
Möglichkeit zukünftige Veränderungen aufzuneh-
men die entscheidende Komponente in vielen Bau-
aufgaben. Historische und gegenwärtige Krisen (von 
Wohnungs- und Materialnot bis zu sozialen, ökolo-
gischen und gesundheitlichen Katastrophen) sind 
immer wieder Auslöser für technologische Entwick-
lungssprünge – so auch im Bereich der Vorfabrika-
WLRQ3ࡐ��UHIDE´�VWHOOW�GHQ�NRQVWUXNWLYHQ�$QNHUSXQNW�
dieser Entwerfen-Serie dar. Das grundlegende Ver-
ständnis der Charakteristiken unterschiedlicher Vor-
fabrikationsmethoden, ihrer Materialien, Herstel-
lungsprozesse und Konstruktionssysteme (Beton, 
Kreuzlagenholz, Lehm) bildet die Basis, von der aus 
(QWZXUIVNRQ]HSWH�I�U�GLH�3URJUDPPH�(GXFDWLRQ��
+HDOWKFDUH�XQG�3URGXFWLRQ�DQ�GUHL�6WDQGRUWHQ�LQ�
Wien Hütteldorf entwickelt werden. 
 Anhand von Referenzprojekten aus den unter-
schiedlichen Themenbereichen werden erste Überle-
gungen und Entwurfsexperimente zur Konstruktion 
HQWZLFNHOW��'LHVH��EHUWUDJHQ�HLQH�)RUP�GHU�3RHVLH�
in die Struktur, die wiederum eine Beziehung zum 
3URJUDPP�HLQJHKW��.XUV��EHUJUHLIHQGH�:RUNVKRSV�
XQG�3UlVHQWDWLRQHQ��VRZLH�:HUNVEHVLFKWLJXQJHQ�LQ�
Österreich und Vorträge internationaler ExpertInnen 
vertiefen die Recherche und fördern die Diskussion.

ALCHEMY OF THE ACADEMY
 Die Kunst-, Design- und Architekturausbildung 
und ihr Status gemeinsamen und intensiven Lern-
HQV�GXUFK�$XVWDXVFK�XQG�3URGX]LHUHQ�ZLUG�PRPHQ-
tan nicht nur durch die Vermassung der Hochschul-
ELOGXQJ��VRQGHUQ�DXFK�GHU�3DQGHPLH�EHGURKW��7URW]�
dieser Tendenzen, ist die psychologische Rolle der 
Gemeinschaft in der Entwicklung der Studierenden 
unverzichtbar. Im breiteren Sinne führt der sich stän-
dig wechselnde, gemeinschaftlich konstruierte und 
prozesshafte Habitus der Bildung dazu, dass sie nicht 
an die räumlichen Grenzen eines Schulgebäudes 
JHEXQGHQ�LVW�²�VLH�ÀQGHW��EHUDOO�GD�VWDWW��ZR�NXO-
tureller und sozialer Austausch ermöglicht wird. 
Daher wird in diesem Entwerfen eine design acad-
emy entwickelt, die diese Grenzen hinterfragt und 
GDV�3RWHQ]LDO�GLHVHU�7\SRORJLH�DXI�DOOHQ�(EHQHQ�
DXVVFK|SIW��'DV�3URJUDPP�YLVLHUW�GLH�$XÁ|VXQJ�
disziplinärer Grenzen zwischen Architektur, Kunst 
XQG�'HVLJQ�DQ��+LHU]X�VROOHQ�3URMHNWH�HQWZLFNHOW�
werden, die dieses Ziel in einer räumlichen Erfahrung 
manifestieren und die Interdisziplinarität und krea-
tive Interaktion zwischen den diversen Nutzern stim-
ulieren. Anhand von Gestaltungsexperimenten wird 
untersucht, wie Materialität und Typologie Interd-
LV]LSOLQDULWlW�EHHLQÁXVVW��8P�GLHVHQ�$XVWDXVFK�ZHLWHU�
zu untersuchen gibt es eine programmatische Kop-
SOXQJ�]XP�'HVLJQ�6WXGLR�GHU�3UHIDE�3URGXFWLRQ��'LH�
Rolle und Grenzen elementarer Komponenten der 
design academy – Atelier, Bibliothek, Auditorium – 
werden in Anbetracht der Themen der Vorfertigung 
KLQWHUIUDJW�XQG�HQWZLFNHOW��'LHVH�8QWHUVXFKXQJHQ�
spannen eine Richtschnur für die Entwicklung der 
neuen Typologie. Gestalterische Experimente und 
XPIDVVHQGH�5HIHUHQ]�8QWHUVXFKXQJHQ�ZHUGHQ�GLH�
Basis schaffen um zu verstehen wie Bildungsräume 
entstehen und die Kommunikation nicht nur von 
Studierenden und Lehrenden, sondern auch mit dem 
.RQWH[W�XQG�GHU�%HY|ONHUXQJ�GXUFK�$XÁ|VXQJ�WUDGL-
tioneller Grenzen gefördert werden kann. 
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